
SEIN. ANTLITZ. KÖRPER.
KIRCHEN ÖFFNEN SICH DER KUNST.

EINFACH ZEIGEN. 
ORTE DER KUNST JENSEITS DES SPEKTAKELS.

EIN PODIUMSGESPRÄCH DER 
KATHOLISCHEN AKADEMIE IN ST. PIUS

Gefördert von der Beauftragten der Bundes-
regierung für Kultur und Medien aufgrund 
eines Beschlusses des Deutschen Bundestages.

ST. PIUS
Palisadenstraße 72
10243 Berlin

Ausstellung noch bis 2. Dezember 2016

Öffnungszeiten: 
Di – So • 12.00 – 18.00 Uhr

Wir danken unseren 
Förderern und Partnern:
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WWW.FACEBOOK.COM/
SEIN-ANTLITZ-KOERPER

Weitere Informationen zur Ausstellungsreihe 
finden Sie unter:

WWW.SEIN-ANTLITZ-KOERPER.DE



Einfach zeigen. 
Orte der Kunst jenseits des Spektakels

Wie werden Unmittelbarkeit und Intimität von Kunst-
werken erfahrbar? Wie ergänzen sich ästhetische 
Erfahrungen und Alltagserfahrungen? Wie sähe ein 
einfaches und unmittelbares Zeigen aus, das den aus-
gestellten und versammelten Werken erlaubt – eine 
‚Ästhetik des Humanen‘ (Heinrich Böll) zu offenbaren, 
eine – wie Stefan Kraus meint – „Geschichte von Lie-
be und Leidenschaft, von Kühnheit und Kreativität, von 
Ausdauer, Entbehrung und hin und wieder auch von 
künstlerischem Erfolg.“ Kunstwerke sollten auf einfa-
che, alltägliche und geduldige Weise gezeigt werden 
und brauchen dauerhafte Orte jenseits eines ökonomi-
sierten Kunstbetriebs und lauten Kulturspektakels.

Zu dieser These diskutieren anlässlich der Ausstellung 
ÜBER DAS SEIN, DAS ANTLITZ, DEN KÖRPER

Dr. Stefan Kraus
Direktor Kolumba Kunstmuseum des Erzbistums Köln

 
Carina Linge 

Künstlerin (Leipzig)

Alexander Ochs 
Kurator der Ausstellung SEIN.ANTLITZ.KÖRPER (Berlin)

Pater Georg Maria Roers S.J.
Erzbischöflicher Beauftragter für die Bereiche Kunst und 

Kultur (Berlin) 

und 
Joachim Hake
 (Moderation)

Sehr geehrte Damen und Herren,

herzlich lade ich Sie ein zu einem Abend mit dem Thema

EINFACH ZEIGEN. 
ORTE DER KUNST JENSEITS DES SPEKTAKELS

am 25.11.2016 um 19.00 Uhr

in die Kirche St. Pius, Palisadenstraße 72, 10243 Berlin

Im Anschluss an die Diskussion sind Sie herzlich einge-
laden das Gespräch bei einem Glas Wein fortzusetzen.

Joachim Hake
Direktor Katholische Akademie in Berlin

Zur Vorbereitung bitten wir höflich um eine Anmeldung unter: 

a.klaunick@katholische-akademie-berlin.de oder unter 030-283095-0. 


